
 
Bewerbung für das Amt des Kreisvorsitzenden 

Bündnis 90/Die Grünen Reinickendorf 
 

Liebe Freundinnen und Freunde, 
  
vor uns liegen unglaublich spannende Wochen - 
werden wir mit Annalena oder mit Robert die*den 
nächste*n Bundeskanzler*in stellen? Na, das werden 
wir ja am 19. April erfahren. Auf jeden Fall deuten die 
Umfragen auf ein Kopf-an-Kopf-Rennen mit der 
CDU/CSU hin und da hilft es den beiden Schwester-
parteien auch nichts, wenn sie sich weiter in aller 
Öffentlichkeit zerlegen. 
In Berlin erscheint zum ersten Mal das Rote Rathaus 
in greifbarer Nähe mit einer Grünen Bürgermeisterin! 
Klar, sicher ist das nicht, aber die Spatzen pfeifen es 
von den Dächern, dass wir mit unserer Kandidatin 
Bettina Jarasch eine sehr gute Chance haben! 
Der Wunsch nach Veränderungen ist inzwischen so 
stark, dass dieser Spirit sich sogar in Reinickendorf 
auswirkt: Nie zuvor hatten wir im Fuchsbezirk so viele 
aktive Verbände, Vereine und Bürger*innen-
Initiativen, die sich für bessere Lebensbedingungen 
stark machen. 
Auch im Bündnisgrünen Kreisverband wollen sich 
immer mehr Menschen engagieren, damit 
Reinickendorf moderner und zukunftsfähig wird: Wir 
haben viele neue Mitglieder gewonnen, vor zehn 
Jahren hatten wir ca. 140 Mitglieder, inzwischen sind 
es mehr als doppelt so viele. Die Grüne Jugend Nord 
ist mächtig gewachsen und macht auch während 
Corona spannende Veranstaltungen. Vor allem 
haben wir tolle Kandidierende für den Bundestag, für 
das AGH und die BVV. Auch ein*e grüne Stadträt*in 
in Reinickendorfer Bezirksamt erscheint erstmals kein 
bloßer Wunschtraum mehr.  
Fast hätte ich jetzt die zahlreichen AGen und die 
Ortsgruppen vergessen, die den Kreisverband nicht 
nur inhaltlich und mit Aktionen bereichern, sondern 
auch für neue Mitglieder sorgen. Es erfüllt mich mit 
Freude, so viel Grüne Power in unserem Bezirk zu 
erleben! 
Auch zivilgesellschaftlich hat sich in den letzten 
Jahren viel getan: Wir haben so viele Bürger*innen-
Inititiativen wie noch nie im Bezirk: Sie setzen sich für 
weniger Straßenlärm, sichere Radwege und für 
verkehrsberuhigte Zonen ein und fordern mehr 
Lebensqualität ein. 
Bisher haben die Betonköpfe in der BVV dagegen 
gehalten und mit der CDU + noAfD-Mehrheit vieles 
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verhindert, aber dies wird sich ändern – wir werden 
auch in Reinickendorf schon bald Pop-Up-Radwege, 
Kiezblocks, eine Fülle von PV-Anlagen auf den 
Dächern und so manches mehr sehen, was uns hilft, 
den Bezirk auch klima- und sozialpolitisch 
voranzubringen. 
Während ich dies schreibe, wurde bestätigt, dass der 
Berliner Verfassungsschutz Teile der Protest-
bewegung gegen die Corona-Maßnahmen 
beobachtet. Es kommt nicht überraschend, dass 
Corona-Leugner*innen und 
Verschwörungstheoretiker*innen von der Behörde in 
den Blick genommen werden, einige von ihnen sind 
für Hass und Hetze in den Social Media 
verantwortlich und auch schon in unserem Bezirk als 
Demokratiefeinde aufgefallen. 
Wir werden im Wahlkampf auch damit zu tun haben, 
die Fake News und Hass-Postings einzudämmen 
bzw. zu kontern. 
Trotz alledem freue ich mich auf den anstehenden 
Wahlkampf mit euch und hoffe, recht bald 
gemeinsam Info-Stände zu bespielen, 
Haustürwahlkampf zu machen und den Menschen 
unser Grünes Programm näher zu bringen. 
 
Ich bin alter AL- bzw. Grünenwähler, mein Kreuzchen 
habe ich nie bei einer anderen Partei gemacht – euch 
kann ich das ja verraten. Mein chinesisches 
Tierzeichen ist übrigens Hund – ihnen wird Treue, 
Wachsamkeit und Zuverlässigkeit zugeschrieben. 
Seit 2010 bin ich im KV Reinickendorf aktiv, zunächst 
als einfaches Mitglied, dann als Beisitzer im 
Kreisvorstand und schließlich als Kreisvorsitzender. 
In den vergangenen Monaten habe ich in einem tollen 
siebenköpfigen Vorstands-Team einige Dinge auf den 
Weg bringen können. Eines davon habt ihr heute 
vielleicht schon bewundert – das erste Lastenrad des 
Kreisverbands, das zweite ist schon unterwegs und 
wird uns im Wahlkampf und darüber hinaus gute 
Dienste leisten. 
 
Als euer Kreisvorsitzender will ich weiter daran 
mitwirken, dass wir weiter wachsen, unsere grünen 
Konzepte und Ideen umsetzen können und einen 
erfolgreichen Wahlkampf im Superwahljahr machen. 
 
Ich bitte um euer Vertrauen und eure Stimme. 
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